
BOMBUS
F a u n i s t i s c h e  M i t t e i l u n g e n
— aus Nordwestdeutschland ■ ~
Im Aufträge des Vereins für naturwissenschaftliche Heimatfor
schung herausgegeben von Dr. Karl Otto Meyer, Hamburg-A., 
Altonaer Museum, Braunschweiger Str. 8, Fernruf 42 10 71, 

App. 485. Postscheckk. des Vereins: Hbg. 88277.

Band 2, Nr. 1/2 Hamburg, 15. Sept. 1957

M it einem  R egister zu den H eften  1— 100 w urde der 1. Teil der „Faunisti- 
schen M itteilungen aus N ordw estdeutschland" abgeschlossen. Mit diesem  

H eft beginnt der 2. Band.

1. (Lep.). Ein neuer Melanismus aus der Umgebung von Hamburg.
A n m einem  Leuchtplatz am Rande des Forstes Beimoor bei Groß-Hans- 

dorf, no rdostw ärts H am burg, ist N o t o d o n t a  a n c e p s  Goeze ( t r e p i d a  Esp.), w ie 
übera ll um Ham burg, a lljährlich  von Ende A pril bis M itte Ju n i recht häufig. 
Die A rt w ar b isher sehr konstan t und zeig te nur geringe N eigung zur 
V ariation .

Am 24. Mai 1956 flog mir plötzlich ein großes, ganz schw arzes 2  an die 
Q uecksilberdam pflam pe. D ieses 2  legte eine größere A nzahl Eier, die ich, 
um die Zucht zu sichern, an m ehrere unserer hervorragenden  Züchter v e r
te ilte . Es gelang den H erren  Th . ALBERS-Finkenwerder und  F. Diehl, Bah
renfeld , je  etw a 20 Puppen zu erzielen, die nach der Ü berw in terung  schlüpf
ten, und zw ar

bei Diehl: 5 ß  der N om inatform
der N om inatform  
der schw arzen Form
der schw arzen Form

bei A lbers: 3 <3 der N om inatform  
5 2  der N om inatform  
2 <3 der schw arzen Form
5 2  der schw arzen Form

Die Schw arzfärbung is t also als dom inanter Erbfaktor bei der Nachzucht 
genau  im V erhältn is 1 : 1 w ieder aufgetreten .

D iese schw arze M utation  ist so augenfällig , daß sie w ohl verdient, durch 
einen  N am en festgehalten  zu w erden. Ich möchte sie darum  zu Ehren u n 
seres vers to rbenen  Ehrenm itgliedes, des verd ien ten  Erforschers des neuze it
lichen M elanism us und m eines ers ten  Lehrers in der Entom ologie, H errn  
Prof. Dr. K. H asebroek, u n ter dem N am en

N o t o d o n t a  a n c e p s  Goeze form a h a s e b r o e k i  f. nova
in die L iteratu r e inführen und gebe folgende Beschreibung: (vgl.: Tafel 1).

V orderflügel in ih re r ganzen A usdehnung eisenschw arz übergossen, sodaß 
die Zeichnung fast vo llständ ig  un tergeh t, im Saumfelde etw as transparen t. 
N ur die A nsätze der beiden Q uerlin ien  sind am V orderrand  durch eine 
leichte A ufhellung zu erkennen. In einigen Fällen  ist die äußere  Q uerlinie,
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besonders gegen den Innenrand, durch feine hellere  Punkte auf den A dern  
angedeutet. Ebensolche Punkte stehen  auf den gleichfalls verdunke lten  
F ransen  auf den A derenden. Die dunklen W ische zwischen den A dern, b e 
sonders' im Saumfeld, sind durch einige ro tb raune Schuppen m arkiert. 
A dern, Saum linie und Schuppenzahn am Innenrand  tiefschw arz. Auf den 
H interflügeln ist die e isengraue B estäubung am V orderrand  und b inden
artig  am Saum verd ich tet, beim  9  außerdem  noch im W urzelfeld, sodaß 
nur ein schmales Band der ursprünglichen hellen  G rundfarbe in der F lügel
m itte  frei bleibt. T horax und A bdom en tiefschwarz.

Typen: H olotypus ¿5 ex ovo (Diehl) 20. 3. 57 in Slg. Loibl 
A llo typus 9  ex ovo (Albers) 18. 4. 57 in Slg. Loibl 
P ara typen  1 $  4 9  einschl. M u ttertie r in Slg. Loibl

3 5  2 9 in Slg. Diehl
1 3  3 $  in Slg. A lbers
1 (5 1 9  in  Slg. A ltonaer M useum

D ieser neue M elanism us ist in seinem  plötzlichen A uftre ten  zu v e rg le i
chen m it dem ersten  Erscheinen der C y m a to p h o r a  o r  f. a lb in g e n s i s  W arn. 
bei H am burg im Jah re  1904. Es b leib t abzuw arten , ob auch diese neue 
Form  in den nächsten Jah ren  in der N atu r w iedererschein t und sich v ie l
leicht sogar gegen die N om inatform  durchsetzt.

In diesem  Falle w ürde ich daran  denken, daß diese M utation  vielleicht 
einen  Erbfaktor en thält, der das T ier etw a v e ränderten  Lebensbedingungen 
se iner Um gebung besser anpaßt. Die Schw arzfärbung w äre dann nur das 
äußerlich sichtbare Zeichen, dem vielleicht andere ökologische oder p h y 
siologische E igenschaften beigese llt sind.

Am 8. 5. 52 fing H err F. Diehl in B ahrenfeld schon einm al ein  geschw ärz
tes (5, das als Ü bergang zur Form  h a s e b r o e k i  anzusehen ist. Bei diesem  ist 
aber z. B. der M ittelm ond der V orderflügel m it seinem  hellen  Hof noch e r
halten , w ährend  er bei f. h a s e b r o e k i  gänzlich verschw unden ist. Ein ähn 
liches (5 fing H err Th . A lbers im Jah re  1953 in F inkenw erder.

Hans Loibl, Ham burg.

2. (Lep. Gleom.). Zum dritten  M al E inbrü tigkeit bei e iner Zucht vo n  
E m a tu r g a  a to m a r ia  L.
(Vgl. Bombus, 1 (43): 189, 1947 und 1 (92—94): 392, 1956.)

E. a to m a r ia  hat nach e inhelliger M einung zw ei oder m ehrere  in  e inander 
übergehende G enerationen. Es frag t sich aber, ob es nicht auch e inbrü tige 
Linien gibt (Warnecke, G.: Zum Problem  der G enerationenzahl bei den 
m itteleuropäischen Schm etterlingen. — Entom. Zeitschr., 65: 97— 108. 1955). 
Ich habe je tz t schon bei drei Zuchten von E. a to m a r ia  E inbrü tigkeit fest
gestellt. Ich gebe d iese drei Zuchten des schnelleren V ergleichs halber zu
sam m engefaßt w ieder:
1. 6 9  vom  D uvensted ter Brook, am 11. 5. 1946 gefangen. Sie h a tten  säm t

lich schon sehr s ta rk  abgelegt. E iablagen vom  12.— 15. 5. Vom  29. 6. an  
sind die Raupen erw achsen und gehen zur V erpuppung in  die Erde. A m  
16. 7. 1946 w urden  16 Puppen gezählt.

Vom 20.—29. 4. 1947 schlüpfen 14 $  und 2 9.
2. Einige 9  vom  E ppendorfer Moor, vom  15. 6. 1954; sie ha tten  ebenfalls 

sehr s ta rk  abgelegt. E iablagen am 16. und  17. 6. 54. Vom 19.—26. 7. 54 
gingen die Raupen, 15 Stück, zur V erpuppung. Kein F alter schlüpfte in  
dem selben Jahr.

Vom 29. 3.—2. 4. 1955 schlüpften 5 <3,7 9-
3. Ein 9  von K akenstorf (Lüneburger Heide), vom  2. 6. 1956. E iablage am

3. und 4. 6. 56. Vom 11.— 13. 7. 56 g ingen die Raupen, 13 Stück, in die 
Erde. Die Raupen w aren  nur zögernd an das F u tter gegangen, v iele  
w aren  in den e rs ten  ;Stadien gestorben.

Vom 20.—31. 3. 1957 schlüpften 9 (3 ,3  9- Die d reizehnte  Puppe fand
sich auch vor, w ar aber vertrocknet.
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In  a llen  3 Fällen w urde m it Birke gefü ttert. Die Puppen w urden  im Freien 
überw in tert, die der 2. und 3. Zucht im M ärz ins Zimmer genomm en.

G. W arnecke, H am burg-A ltona.

3. (Lep. Noct.). Der zw eite Fund von P lu s ia  b r a c t e a  F. bei Hamburg.
Am  9. 7. 1956 habe ich am Licht in  Beim oor einen F a lte r d ieser A rt ge

fangen. Das für unsere  Fauna ers te  Stück ist am 12. 7. 1952 von G. W olter 
südlich der Elbe bei H am burg-H ausbruch erbeu tet, ebenfalls am Licht (Bom- 

P. b r a c t e a  ist in den gebirg igen Teilen M itte leuropas und auch in N ord
eu ropa heimisch; in den letz ten  Jah rzehn ten  sind aber im m er w ieder e in 
zelne Stücke in  der norddeutschen T iefebene gefunden w orden.

J. M enard , H am burg-W andsbek.

4. (Lep.). Einige bemerkenswerte Funde aus Ostholstein.
In der Zeit vom  23.—29. 8. 1954 betrieb  ich eifrig Licht- und  K öderfang 

im  O ldenburger M oor bei Lehm rade und im B annauer M oor. Ich erbeu te te  
dabei folgende se ltener bei uns gefundene A rten:
P e lo r ia  m u s c e r d a  H u fn ., 2 S 4 $, 26.—28. 8. am Köder.
A g r o t i s  s u b r o s e a  Stph ., 1<3, 4 $, 25.—28. 8. am  Köder.

— j a n th in a  Erp., 1 d, 28. 8. am  Licht.
H a d e n a  g e m m e a  Tr ., 3 6 , 25.—28. 8. am Licht und Köder.
H e lo t r o p h a  l e a c o s t ig m a  H b . m it f. f ib r o s a  H b ., 4 <5, 2 $, 25.— 28. 8. am Licht 

und  am  Köder.
H y d r o e c i a  lu c e n s  Frr.
C ir r h o e d ia  x e r a m p e l in a  Esp., 1 <5, 28. 8. am Licht.
D y s c h o r i s ta  s u s p e c t a  H b., 1 $ ,2 8 . 8. am Köder.
C e la e n a  h a w o r lh i i  C urt ., 7 6 , 1 $, 25.—28. 8. am Köder.
C a lo c a m p a  s o l id a g in i s  H b ., 6 <5, 2 2, 25.—28. am Köder.
H ervorzuheben  ist, daß C. x e r a m p e l in a  Esp., die erst vor w enigen Jah ren  
bei H am burg neu aufgefunden w orden ist, nun  auch h ier für O stholstein  
nachgew iesen wird.

W. Lin z , H am burg

5. (Lep.). Bemerkenswerte Köderfänge im Naturschutzpark.
In der Zeit vom  30. 7. bis 14. 8 1956 köderte  ich regelm äßig  in der Um

gebung  von  N iederhaverbeck  und erbeu te te  folgende A rten:
A g r o t i s  s o b r in a  Gn., 2 <3 am 9. und 10. 8.

—■ c a s ta n e a  Esp., 2 6  am  11. 8.
— d a h l i i  H b ., 1 <3 am 11. 8.
— o c c u l ta  L., 1 <3 u. 1 $ am 1. u. 8. 8.

H a d e n a  f u n e r e a  Hein., 1 8  u. 1 2  am 6. 8.
— g e m m e a  T r., 1 <3 am  1. 8.
— f u r v a  H b., 4 <3, 4 $ am  5.— 12. 8.

D y s c h o r i s ta  s u s p e c t a  H b., 1 <3 am 12. 8.
C a to c a la  s p o n s a  L., 1 6 , 1 $ am 6. u. 10. 8.

— p r o m is s a  Esp., 15 Falter, 5. bis 11. 8.
B esonders zu erw ähnen  sind h ierbei die Funde von A :  s o b r in a  Gn. und 

A . d a h l i i  H b . E rstere ist b isher nur ganz vere inze lt in der H eide südlich der 
E lbe gefunden w orden. A . d a h l i i  H b . aber, die zw ar in den a lten  V erzeich
n issen  als in  W aldgeb ie ten  um H am burg vorkom m end au fgeführt w ird, ist 
tatsächlich seit Jah ren  nicht m ehr beobachtet w orden. 1940 w urde sie zu
le tz t von  Brem er Sam m lern aus dem N aturschutzpark  erw ähnt.

W. Lin z , Ham burg.

6. (Lep., Noct.). L ith o m o ia  ( H y p p a )  r e c t i l i n e a  Esp. In den letzten  J a h r
zehnten  w urde die A rt in unserem  Faunengebie t nur ganz vere inzelt b e 
obachtet. K l . Bumann fand am 8. 6. 1957 einen  Falter im Sachsenw ald an 
einem  Baumstamm. Am 11. und 13. 6. 1957 erbeu te te  ich je  ein Exem plar 
in  A ppelbü tte l am Licht. T h . A lbers, H am burg-Finkenw erder.
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7. (flym enopt.). B raconiden aus der Eyßelheide von Gifhorn/Niedersachsen.
Das von mir beobachtete G ebiet der E yßelheide von G ifhorn/N iedersach- 

sen  um faßt ca. 4—5 km 2 und liegt e tw a zw ischen der B raunschw eiger S traße/ 
E isenbahn Isenbütte l—H annover bzw. A llerkanal und A ller. Landschaftlich 
kann  m an es als D ünengelände am U rstrom tal des Flusses bezeichnen. Nach 
W  und N geht es in die KuUurzone über, w ie m an auch G ifhorn als das 
Südtor der H eide bezeichnet. F rüher mag dieses G ebiet m it H ochwald b e 
standen  gew esen sein, von dem je tz t nur noch Reste vo rhanden  sind. P in u s ,  
C a l lu n a  und B e tu la  bestim m en das Bild der Landschaft. P ic e a  e x c e l s a  und 
J u n ip e r u s  fehlen, le tz te re r w urde jedoch kürzlich in geringer A nzahl ange
pflanzt. A in u s ,  Q u e r c u s ,  S a l ix ,  S o r b u s  und C o r y lu s  finden sich vereinzelt, 
R u b u s  id a c u s  und R. f r u t i c o s u s  und L o n ic e r a  tre ten  an Hecken auf. A lle 
4 V accinien  sind v erb re ite t, E r ic a  t e t r a l i x  in H orsten, P te r id iu m  desgleichen. 
Die an liegenden N atu rw iesen  haben reiche M oorflora; le ider standen  sie in 
den le tz ten  Jah ren  m eist un ter W asser.

Bei der Fülle der Funde*) muß ich mich auf nam entliche A ufzählung b e 
schränken. Die Zahl nach den Zeichen, in w elchem  Geschlecht die jew eilige 
A rt gefunden w urde, gibt den Fundm onat an.

Familie Braconidae.

Bracon anthracinus Ns., 9  8. — B. colpophorus W sm., J  8. — B. conifera- 
rum  Schmd., J  7. — B. d iscoideus W sm., (5 7. — B. epitrip tus  M rsh., 
2  7. — B. üavipes  Ns., 9  9. — B. iu lv ipes  Ns., (59 5—8. — B. ium ipen- 
nis  Thms., ¿ 6 .  — B. fuscipennis  W sm., ¿ 5 .  — B. gu ttiger  W sm., 9  5. —  
B. im m ulator Ns., 9(5 5—7. — B. (?) larvicida  W sm., 9  6, 7. — B. m inu - 
tator F., 9  8. — B. osculator Ns., 9  8. — ß- parvicornis  Thms., 5  9  4. —  
B. picticornis W sm., 9  8- — B. speerschneideri Schmd., 9  8- — ß. tenui- 
cornis W sm., 9  8. — B. terebella  W sm., 9  5, 7. — B. tornator M rsh., 9  8. 
— B. xanthogaster  Ns., 9  7.

E xothecus affinis W sm., j  5. — E. braconius Hal. (debilis W sm.), 5  5. —  
E. incertus  W sm., 9  5.

Xenarcha lustrator Hal., 9  8.
(?) Phanomeris fragilis Hal., <5 5.
Colastes decorator Hal., 9  7. — C. hariolator, 9  7—9.
Spathius curvicaudis Rtzb., 9  7, 53. — S. erythrocephalus  W sm., 9  5. —  

S. radzayanus Rtzb.
D oryctes im perator Hal., 9  7. — D. stria tellus  Ns., $  8.
C linocenthrus cunctator  Hal., (5 9  7. — C. excubitor  Hal., 9  7. — C. exser- 

tor Ns., ¿ 9  5—8. — C. tenuicornis  Thms., <3 8.
Rhogas apiculatus Fahr., 9 9. — R. circumscriptus Ns., 9(5 4— 11. — R. 

dimidiatus Spin., 9 10. — R. dissector Ns., 95 5—8. — R. ductor Thnb.,, 
9 5—9. — R. fortipes Rhd., ■ <5 5. — R. geniculator Ns., 5 6, 10. — R. 
pallidator Thnb., 9 5, 8. — R. testaceus Sptn., 9 8—9. — R. tristis W sm., 
9 5—10. — R. vittiger W sm., 95 5—10.

C helonella exilis  M rsh., 9  8. — C. fenestrata  Ns., 9  7. — C. gravenhorstii 
Ns., 9(5 8—9.

C helonus annulatus Ns., 9  8. — C. m utabilis  Ns., 5  8, 8. — C. obscurator 
H. S., (5 7. — C. scabrator F., 6.

A scogaster canifrons W sm., 9 5  8—9. — A. quadridentatus W sm. var. iim i- 
tatus W sm., 9  7. — A. ruiiceps  W sm., 9 5  8. — A. ruiipes  Ltr., 5  7. —  
A. variepes  W sm., 9  8.

A coelius subfasciatus  Hal., $  7.

*) Es wurden von mir ca. 2000 Insekten-A rten  festgestellt, von  denen hier zu
nächst die Braconiden bekannt gegeben w erden sollen.
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BOMBUS, 2 (1/2) TAFEL 1

H. Lo ibl: EIN NEUER MELANISMUS AUS DER UMGEBUNG VON HAMBURG

N o to d o n ta  a n c e p s  G oeze f. h a s e b i o e k i  form a n o v a

1) (5 Holotypus, 2) $ A llotypus, Oberseite; 3) <$, 4) $, U nterseite. 

Abbildungen in natürlicher Größe.





A pan te les abjectus M rsh., J  8, —■ A. ad junctus  Ns., 3  9. — A. albipennis 
N s.,9  <5 7, 8. — A. astrarche Mrsh., 5  <3 8— 7. —  A. cabeiae  M rsh., ¿  8.
— A. cajae Bché., 11. — A. callidus H al., 10. — A. congestus N s.r 
5— 10. —  A. coniferae H al., 9 (5  8— 11. —  A. cultrator M rsh., 9  5, 6. — 
A. decorus Hal., ¿  10. —  A. emarginatus Ns., 9  8. —  TV. evonymellae 
Bché., 9 (3  5, 6. —  A. falcatus Ns., 9  6— 7. —  A  flavolimbatus Rtzb., 
9  6. —  A. iraternus W sm., 9 (3  6. —  A. iuliginosus W sm., 9 (3  6. —  A. 
fulvipes  Hal., 9 (3  6, 9. —  A. impurus N s., 9  7— 10. —  A. junipeiatae 
Rtzb., ¿  6. —  A. lacteicolor V ier., 9  7. —  A. lacteus Ns., 9 (3  8- —  TV. 
lineatus Rhd ., 3  7. —  A. lineóla  Curt., 9  5, 9. —  A. obscurus Ns., 3  6.
— A. punctiger  W sm ., 9(3 5—8. — TV. ruficrus  Hal., 9 5. — TV. sale- 
brosus M rsh., 9  6, 8. — A. solitarius Rtzb ., 9  8—9. — A. xanthostigm us  
Hal., 9  6—8.

M icroplitis brachycera  Thms., 9 8—8. — M. erem ita  Rhd., 9(3 5—7. — M. 
heterocera  Rth., 9 5—6. — M  m ediana  Rth., 9(3 6—9. — M  m ediator 
Hal., 9(3 7—9. — M. pseudom ediana  Fahr., 9 (3 7—8. — M  spectabilis 
Hal., § 7. — M. spinola  Ns., (5 5. — M. strenua  Rth., 9(3 5—8. — M. 
tuberculífera  W sm., 9(3 5—9. — M. variipes  Rth., 9 '5—7. — M. vidua  
Rth ., 9(5 5—8.

M icrogaster  (?) bengtsoni Fahr., 3  7. — M. calceata  Hal., 9(3 7—9. — M. 
globata  L., 9(3 5—9. —■ M  stictica  Rth ., 9(3 6—9. — M. tibialis Ns.r 
9 6  5 - 8 .

M icro typus vesm aeli Rtzb., $  8.
O rgilus obscurator Ns., 9  8. — O. rugosus Ns., 9(3  7.
Earinus delusor W sm. var. ru ficoxis  Fahr., ¿  5.
A gath is anglica  M rsh., 3  6—9. — A. glabricula  Thms., 3  7.
Braunsia m ediator Ns., J  8. — B. ruiipes Ns., (5 7.
M icrodus clausthalianus Rtzb., 3  5. — M. tum idulus Ns., 9  8, var. rufi- 

coxis  Fahr., 9  8.
Euphorus accinctus H al., 9 7. — E. pallidipes  Curt., 9(3 5—7. — E. p icipes  

FIal., 9  5. — E. tuberculiier  M rsh., 3  8.
P erelitus aethiops Ns., 9 (3  5, 6. —  P. falciger  Rt h ., 3  7. —  P. secalis Hal., 

9 9. — P. term inatus Ns., 9(3 5, 6.
M icrotonus conterm inatus  Ns., $  9. — M  (?) splendidus  M rsh., 3  8.
Meteorus abdominator Ns., 9 (3  5— 10. —  M. cinctellus Ns., 9  5— 10. —  M. 

iragilis W sm., 3  7. —  M. laeviventris  W sm., 9  8. — M. longicornis Rtzb., 
9 (3  ex  p. 4. —  M. melanosticus Capr., 9  8. —  M. obsoletus W sm., 9  
7— 8. —  M. pachypus Schmd., 9  6. —  M. pulchricornis W sm., 9 (3  8— 9 .—  
M. rubriceps Rtzb., 9  7, 8.—  M. rufulus Thms., 9  7, 8. —  M  scutellator 
Ns., 9 (3  7— 9, var. unicolor W sm., 9  7— 9. —  M. tabidus W sm., 9  8. —  
M. tenuicornis Thms., 9  7. —  M. thuringiacus Schmd., ¿5 6. —  M. versi
color W sm., (5 6, 7, var. decolorata Rth ., 9  7.

E ubadizon extensor  L., 9(3 6— 10.
C alyptus destitu tus  Rtzb., 9(3 6. — C. fascia tus  Ns., 9  5. — C. (?) gallicus 

Rhd., ¿  5. — C. rugosus Rtzb., $  6. — C. (?) segm entarius  Mrsh., 9  7.
Blacus arm atulus Rt h ., 9  4, W in te r la g e r . —■ B. errans Ns., 9  8. — B. insta- 

bilis Rth ., 9  8. —  JB. paganus Hal., 9  8, W in te r la g e r . —  B. ruficornis 
Ns., 9(3 8, 9. — B. tuberculatus  W sm., (5 7, 8.

Leiophron edentatus  H al., 3 7. — L. m uricatus  Hal., 9(3 7—8.
Ichneutus laevis  W sm., 9  8. — I. reunitor  Ns., 3  5.
H elcon tardator Ns., 9  6.
M arcrocentrus abdom inalis F., 9(3 6—8. — M. m arginator Ns., 9(3 6, 7. — 

M. thoracicus Ns., 9 3  5—8.
D iospilus capito  Ns., 9 3  8—9.
A sp idogonus diversicornis  W sm., 9  6.
O pius apiculator Ns., 3  9- — O. (?) coracinus Thms., 3  4, 5. — O. recon- 

ditor  W sm., 93 8—8. — O. ro tund iven tris  Thms., 9 8. — O. ruficeps  
W sm., 9 8. — O. tacitus Hal., 93 8, 9. — O. vindex  H al., 9 5.

Biosteres carbonarius Ns., 9  8. — B. im pressus  W sm., 9  8. — B. rusticus
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Hal., (5 10. — B. s y l v a t i c u s  H al., J  8. — B. w e s m a e l i  H lg., 9(3 5, 6, 9. 
T r a c h y u s a  a u r o r a  H al. v a r.f 2 8.
A s y  n t  a c t u s  m a c u l  i p  ß s  sp . n. — 9  in  Größe, S truk tu r und ro te r H in te r

leibszeichnung m it A . i h o g a l e u s  M rsh. übereinstim m end, weicht sie aber 
durch ein schw arzes Stigm a und in  der apica len  H älfte schw arze M itte l
und H interschenkel und deren  Schienen und H in te rta rsen  ab. Die var. 
n i g e r  ist durchaus schwarz bis auf den T rochantellus und die äußerste  
Basis der Tarsen. — M oorw iesen am 8. und 13. 5. 1954. W ahrscheinlich 
sind sie die Endglieder e iner V erdunkelungsre ihe  A . i h o g a l e u s  M rsh. —  
A . s ig a lp h o id .e s  M rsh. Ich fand dieselben  Form en bere its  an ähnlichen 
Ö rtlichkeiten bei Breslau.

A l y s i a  f u s c ip e n n is  H a l ., <3 6. —  A . i n c o n g i u a  Ns., 9(3 7, 8. —  A. m a n d u -  
c a to r  Pz., (5 7. — A . r u f id e n s  Ns., ¿$ 5. — Ä. s o p h ia  H al ., 9  8. — A. 
t i p u la e  S c o p . ,  9(3 8. — A. t r u n c a to r  Ns., 9(3 5.

P h a e n o c a r p a  c o n s p u i c a t o r  Hal., 9(3 7— 10. — P. e u g e n ia  H al., 9  5, 9. —  
P. m a r ia  Hal., 9(3 7, 9. — P. n i t i d a  Thms., 9  8, 9. — P- p u l la ta  Hal., 
<5 5. — P. r u f i c e p s  Ns., 9  9, 10.

A p s i l o t a  e i o v e o l a t a  Thms., 9  7. — A. r u f ic o r n is  Ns., 9.
M e s o c r in a  p u g n a t r ix  M rsh., 5.
A n i s o c y r t a  p e i d i t a  H al., 9(3 10.
O r th o s t ig m a  p u m i la  Ns., $  6.
S y m p h ia  h ia n s  Ns., 9(3 5—7. — S. l i n g e n s  Hal., 9  6.
P o le m o n  l i p a r a e  G ir., 9(3 e. 1- 4.
C h a e n o n  c i r c u la to r  Gr., 9  9-
C o e l in iu s  e l e g a n s  Hal., 9(3 6- — C. g r a c i l i s  Hal., $  6, 7. — C. n ig e r  Ns., 

(3 5, 8. — C. p r o c e r u s  Hal., 9  8. — C. v i d u u s  Hal., ¿J 8.
D a c n u s a  a lb ip e s  Hal., 9  5. —■ D. a r e o la r i s  Ns., 9(3  5—8. — D. c o x a to r  

Thms., $  5. — D. (?) i l a v i c o x i s  Thms., ß  5. — D . l e p t o g a s t e r  Hal., 9  5. — 
D. lu g e n s  Hal., <3 8. — D . o v a l i s  Ns., 9  9. —  D- s e n i l i s  Ns., 9(3  4, 6, 7. 
—  D. ta la r i s  Hal., ß  6, 8. —  D. t r i s t i s  Ns., 9(3  5.

G y r o c a m p a  a f f in is  Ns., 9  5«
C h o r e b u s  (?) n e r e id u m  H al., ß  5. K. H edwig, M inden.

8. (Col. Scarab.). O n th o p h a g u s  s im i l i s  Scriba (Journ. 56, 40. Beitr., 1: 35) 
eine unbekannte  heim ische K otkäferart.

Am 1. A ugust fing ich auf e iner sonnenexponierten  V iehw eide am Laa- 
scher See bei B rünkendorf, K reis Lüchow-Dannenberg, e ine A nzahl von 
O n th o p h a g u s - Stücken, w elche ich als O. n u c h ic o r n is  L. ansprach. Groß w ar 
m ein Erstaunen, als ich bei der P räpara tion  m erkte, daß d iese Stücke die 
für O. i r a c t i c o r n i s  Latr. typischen ausgeschw eiften H alsschildvorderw inkel 
zeig ten; w aren  d iese T iere doch erheblich größer, als es m ir von den bei 
H am burg gefundenen Stücken des O. i r a c t i c o r n i s  geläufig w ar. Eine ge
nau e re  U ntersuchung ergab, daß die B rünkendorfer T iere nicht artidentisch 
m it den H am burger Stücken w aren, jedoch zw eifelsfrei die A rt darste llten , 
auf welche der N am e O. i r a c t i c o r n i s  Latr. anzuw enden ist. Die A rt, welche 
in  Schlesw ig-H olstein und  im N iedere lbegeb ie t b isher ausschließlich gefun
den w urde, und die in  diesem  G ebiet durchaus häufig ist, w ird  zu Unrecht 
in  unseren  V erzeichnissen m it diesem  N am en belegt; sie w äre  in Zukunft 
als O. s im i l i s  Scriba zu bezeichnen.

Die beiden A rten  un terscheiden sich w ie folgt:
O. i r a c t i c o r n i s  Latr., G rößer, 7—9 mm. Färbung  des H alsschildes hell bräun- 

lich-kupferig. Scheitelleiste des ß  b re it ansetzend, 2/s  der K opfbreite an 
der A nsatzstelle  beanspruchend; ih re  A ußenw inkel sind deutlich pro- 
nonciert. Die S tirn leiste  des 9  gut entw ickelt und k räftig  erhaben. Die 
hakenförm igen F o rtsätze an beiden Seiten der Penisspitze sind an der 
Basis der nach h in ten  außen gelegenen K ante stum pfzähnig erw eitert.

O. s im i l i s  Scriba, K leiner, 4,5—7 mm. Färbung  des H alsschildes dunkel 
kupferig, oft m it dunkelgrünem  Schiminer. Scheitelleiste des ß  an der 
Basis schm äler ansetzend, an der A nsatzstelle  nur die H älfte der Kopf
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b re ite  beanspruchend. Die A ußenw inkel stumpfeckig abgerundet, das 
H orn oft rudim entär. S tirn leiste  des Ç w esentlich flacher. Die haken- 
förmirren Fortsätze des Penis ohne stum pfzähnige E rw eiterung, schlanker.

G. A. Lohse , Ham burg.

9. Amphibien und Reptilien aus der näheren Umgebung von Hamburg.
D iese Z usam m enstellung m einer Fundplätze soll e inerseits die bere its be

kan n ten  Fundorte bestä tigen  oder in F rage stellen, andererse its  aber A n
regung  zu w eiteren  Fundm eldungen geben. Belegstücke zu m einen Beob
achtungen befinden sich im A ltonaer M useum.

Die Fundorte  w erden, falls sie nicht durch n ähere  A ngaben e rläu te rt sind, 
durch folgende A bkürzungen bezeichnet: [(!) =  sehr zahlreich]

A. nördlich der Elbe:
Bei = Beimoor Gs = G linde-S teinbek
Bek = Bek-M oor Hag = H agen-M oor
Bi = Bis-Tal H ah = H ahnheide, Forst T rittau
Bj = B arg tehe ide /Je rsbek Has = H aseldorfer M arsch
Bo = Boberger D ünen Hoi = H oisdorf/G r. H ansdorf
Br = Bram felder See Jen = Jen fe ld /Ö jendo rf
Dalí = Dallbekschlucht Klöv = K lövensteen-G ehege
Du = D uvensted ter Brook Lau = Lauenburg
Epp = E ppendorfer M oor/ Oh = Oh-M oor

Gr. Börstel Ow = O hlsted t/W ohldorf
Fa = Farm sen Rm = Rissen-M oor
Gee = G eesthacht, E lbsteilufer Rw = Rissen-W ald
Gl = Glasm oor Sa — Sachsenwald

B. südlich der Elbe:
As = A shausen, Mü = Q uellgebiet des M ühlenbachs

M ühlenbachgebiet Pa = Pattensen D ieke
Bra = B rakel/M arxen Re = Rehm enberg, A benberg
Bü = Büsenbach-Tal So = Soltau, Bispingen,
Eh = E hestorf/H ausbruch Luhequelle
Fi = Fischbeker H eide Ste = Stelle, Buchwedel
Ga = G arlsto rfer W ald, Stuv = Stuvenw ald, K arlste in

Egestorfer W ald Sun = Sunder-T ö tensen
Gö = G öhrde Ti = Tiste, Gr. M oor
Loh = Lohberge/K lecken To = T oppensted ter W ald
Lü = Lüneburg, B ilm erstrauch Un = U nterlüß-U rw ald
M a M aschen-Horst W i W interm oor, W ilsede, 

Undeloh
Reptilien:
Lacerta agilis L. — A.) Hah, Sa, Gs, Bo, Gee. — B.) Eh, Fi, Stuv, Sun, Loh,

Bü, W i, Ma, Ste, As, Re, Mü, Pa.
Lacerta agilis f. erythronota  Fitz. — A.) — B.) Bü, Wi.
Lacerta viripara  Jacq . — A.) Rw, Rm, Klov, Hag, Epp, Oh, Bek, Gl, Du, 

Hoi, Hah, Bei, Sa, Jen , Dalí, Bi, Has, Ow, B j.— B.) Eh, Fi, Stuv, Su, 
Loh, Bü, W i, Ma, Ste, As, Re, Mü, Pa.

Lacerta viripara  f. m ontana  —■ A.) Rm, Du, Bei. — B.) Eh, As.
A ngu is íragilis L. — A.) Rw, Klov, Du, Hoi, H ah, Bei, Sa, Jen , Dalí, Bi, Has, 

Ow, Bj. — B.) Eh, Sun, Loh, Bü, W i, Ma, Ste, As, Re, Mü, Pa, Bra, 
To, Ga Lü, So, Gó, Un, Ti.

N atrix  na tr ix  L. — A.) Rw, Rm, Klov, Hag, Oh, Bek, Gl, Du, Hoi, Hah, 
Bei (!), Sa, Jen, Br, Dalí, Has, Ow, Bj. — B.) Eh, M a, Ste, As, Re, 
Mü, Pa.

Coronelía austríaca  Laur . — A.) Rm, Oh. — B.) Eh, Lo, Ma, Ste, As, Re (!), 
Mü, Pa.

Vípera berus L. — A.) Rw, Rm, Klov, Hag, Oh, Bek, Gl, Du, Hoi, Ha, Bei (I),
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Ow. — B.J Eh, Fi, Sun, Loh, Bü, W i, Ma, Ste, As, Mü, Pa, Bra, To, 
Ga, So, Gö, Un, Ti (!).

V ip e r a  b e r u s  f. p r e s t e r  L. — A .)  Rm, Hag, Du, Bei, Ow. — B .) — .
E m y s  o r b ic u la r i s  L. —■ Die europäische Sum pfschildkröte w urde im Eppen- 

dorfer M oor bei Gr. Börstel gefunden. Es handelt sich um m ehrere  
Exem plare, die von  einem  H am burger Steinm etzschüler 1950/51 aus
gesetzt w urden. M ein w eite re r Fundort, der noch der N achprüfung 
bedarf, befindet sich östlich von H ohnstorf (vgl. B o m b in a  b o m b in a  L.)

Amphibien:
S a la m a n d r a  s a la m a n d r a  L. — A .)  — B .) Ste, As, Bra* To, Ga, Gö.
T r i tu r u s  v u lg a r i s  L. — A .)  Rw, Rm, Hag, Epp, Oh, Gl, Du, Hoi, Hah, Bei, 

Sa, Jen, Fa, Br, Gs, Dali,Bi, Has, Ow, Bj. — B.) Eh, Bü, Ma, Ste, As, 
Mü, Pa, To, Ga, Lü, So, Gö, Ti.

T r i tu r u s  p a lm a tu s  S ch n . — A .)  — ß.J Eh : Emmetal, Ste, As, Mü, Pa, Top, 
Ga, Lü.

T r i tu r u s  a l p e s t r i s  Laur . — A .)  B islang nur vom  Forsthaus K upferredder (Ow) 
bekannt. Im F rüh jah r steh t der Fundplatz mit dem  Flußsystem  der 
A m m erbek in V erbindung. — B .) Lü (?).

T r i tu r u s  c r i s ta tu s  Lau r . — A .)  Rw, Rm, Hag, Epp, Oh, Gl, Du, Hoi, Bei, Sa, 
Jen, Ds, Dali, Ow, Bj. — B .) Eh, Ma, Ste, As., Mü, Pa, To, Ga, Lü, So, 
Gö, Un, Ti.

R a n a  te m p o r a r ia  L. — A .)  Rw, Rm, Klöv, Hag, Epp, Oh, Bek, Gl, Du, Hoi, 
Hah,Bei, Jen , Br, Gs, Dali, Bi, Ow, Bj. — B.) Eh, Ste, As, Mü To, Ga, 

R a n a  a r v a l i s  N ils. — A .)  Rw, Rm, Klöv, Hag, Epp, Oh, Bek, Gl, Du, Hoi,
Ha, Bei, Sa, Jen , Br, Gs, Dali, Bi, Ow Bj. — ß.j Eh, Ste, As, Mü,
To, Ga, Lü.

R a n a  d a lm a t in a  Bonap. — A .)  — B .) Ste, vergesellschaftet m it Salam andra 
salam andra.

R a n a  e s c u le n ta  L. — A .)  Rw, Rm, Klöv, Hag, Epp, Oh, Bek, Gl, Du, Hoi, Hah, 
Bei, Sa, Jen , Fa, Br, Gs, Dali, Bi, Ow, Bj. — B.J Eh, Ste, As)r Gö, Un, 
Ti.

R a n a  r id ib u n d a  Pall . — A .)  (Br.) Das V orkom m en von  R. r id ib u n d a  im
Bram felder See ist w ahrscheinlich erloschen. In der näheren  Um
gebung von H am burg w urde R. r id ib u n d a  sonst n irgends gefunden. 

H y la  a r b o r e a  L. — A .)  Klöv, Hoi, Bei, Jen , Fa, Br, Dali, Has, Ow, Bj. — 
B.J Eh, Ste, As, Mü.

B u fo  b u fo  L. — A .)  Rw, Rm, Klöv, Hag, Epp, Oh, Bek, Gl, Du, Hoi, Hah, 
Bei, Sa, Jen , Fa, Br, Gs, Bo;, Dali, Bi, Gee, Has, Ow, Bj. — B.J Eh, Fi, 
Stuv, Sun, Loh, Bü, W i, Ma, Ste, As, Re, Mü, Pa, Bra, To, Ga, Gö, 
Un, Ti.

B u fo  v i r i d i s  Laur . — A .)  Du, Hoi, Ow, Bj. — B.J —.
B u fo  c a la m i ta  Laur . — A .)  Hoi, Hah, Bei, Bj. — B.J Eh, Bü, Ste, As, Mü. — 
P e l o b a te s  f u s c u s  Lau r . — A .)  Rm, Bj, Lau. — B.J — .
B o m b in a  b o m b in a  L. — A.J Bj. — B.J H ohnstorf, gegenüber dem  L auenbur

ger Ufer.

Es muß noch erw ähn t w erden, daß T r i tu r u s  a l p e s t r i s  in dem  genannten  
A m m erbek-G ebiet (K upferredder) vergesellschaftet m it T r i tu r u s  t r i tu r u s  und 
T r i tu r u s  c r i s ta tu s  lebt. Eine K reuzungs-Form  zwischen T. a l p e s t r i s  und T. 
c r i s ta tu s ,  die von W oltersdorf künstlich erzielt w urde, konn te  in fre ier 
W ildbahn nicht festgeste llt w erden. —

Für folgende A rten , die nördlich der Elbe nicht nachgew iesen w erden 
konnten, ste llt die Elbe offenbar eine natürliche V erb reitungsgrenze dar: 
S a la m a n d r a  s a la m a n d r a  L., T r i tu r u s  p a lm a tu s  S chn , und R a n a  d a lm a t in a  
Bonap. H. H olst , Hamburg.

8

M itteilung der Redaktion:
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